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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhetn Kreis.
Ji 87 . Mittwoch den 3 ! . Oktober 1849 .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Ns Mannheim . ( Fahndung . ) Rro . 4396 .

Der Dragoner im gewesenen 2 . Regiment ,
Karl Scheibet von Heidelberg , welcher wegen
Meuterei sich dahier in Untersuchung befand ,
ist heute Nacht gewaltsam aus seinem Gefäng¬
nisse auSgcbrochen .

Bei seiner Entweichung war er ohne Ober¬
kleid , mit mittelblau tuchenen Hosen ohne Paffe -
poil , gleicher Mütze ohne Schild und Stiefeln
ohne Sporen versehe » .

Derselbe ist 5 ' 7 " groß , 24 Jahre alt , von
schlanker Statur , frischer Gesichtsfarbe , hat
blaue Augen , braune Haare , proporiionirlcn
Mund und Rase , und ist von Gewerbe Küfer .

Sämmtliche zuständigen Behörden werden
ersucht , auf den Flüchtigen zu fahnden und ihn
im Betretungsfalle wohlverwahrt hierher über¬
liefern zu lassen .

Mannheim , den 26 Oktober 1849 .
Die Großh . UntersuchungSeommission

für VaS vormalige 2 . Dragoner - Regiment .
Der UnterfuchuiigSrichter

Rehm . vät . Nagel ,
sei . jor .

II ] ReckarbischofSheim i Aufforderung
und Fahndung . ) No . 18489 Der unten sig -
nalisirte Dragoner Joseph Ludwig Schäfer
von Waibstadt , welcher in seine Garnison ein¬
rücken soll , hat sich von Hause entfernt und
ist dessen Aufenthalt unbekannt .

Derselbe wird aufgefordert , sich binnen sechs
Wochen dahier oder bei dem Großh . Eom -
nrando des ReiterdepotS in Bruchsal zu stellen
und sich über seine Entweichung zu verant¬
worten , ansonst gegen ihn nach dem Gesetze
verfahren werden wird .

Zugleich wolle auf denselben gefahndet und
er im BetretungSfalle hieher oder an das ge¬
dachte Kommando abgeliefert werden .

Signalement . Alter : 21 Jahre ; Größe :
5 ' 6 "

; Körperbau : schlank ; Gesichtsfarbe : ge¬
sund ; Augen : blau ; Haare : blond ; Nase :
mittler .

ReckarbifchofSheim , den 22 . Oktober 1849 .
Großberzogl . Bezirksamt .

Benitz .

111 Donauefchingen . ( Aufforderung . )
Rro . 18731 . Der Dragoner Karl Scharpp
von AllmendShofen hat sich ohne Erlaubniß
aus seinem Depot in Bruchsal entfernt , und
sein gegenwärtiger Aufenthalt konnte bisher
nicht auSgemittelt weide ».

Derselbe wird daher aufgefordert , sich inner¬
halb 6 Wochen entweder bei der Unterzeichneten
Stelle oder bei seinem Commando zu stellen
und sich zu verantworten , widrigenfalls er der
Desertion für schuldig erklärt und daS weiter
Gesetzliche gegen ihn eingeleitet werden wird .

Donauefchingen , den 20 . Oktober 1349 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Warnkönig .

Frei bürg . ( Vorladung . ) Rro . 24922 . Da
sich der zur Cavallerie eingetheilte Rekrut Fri¬
dolin Rummler von Horben unerlaubt von
Haufe entfernt und auf die an ihn ergangene
Einberufung bei dem Commando des Rerter -
DepotS Rro . 3 zu GotteSau nicht gestellt hat ,
so wird derselbe ausgefordert , binnen 6 Wochen
sich entweder bei dem gedachten Kommando
oder hier zu stellen und seinen Austritt zu ver¬
antworten , widrigenfalls er als der Desertion
schuldig und neben dem Verluste seines Ge¬

meindebürgerrechts in die gesetzliche Geldbuße
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verurtheilt werden soll , vorbehaltlich persön »
licher Bestrafung für den Fall seiner Habhaft -

werdunz .
Freiburg , den 19 . Oktober 1849 .

Großherzogl . Landamt .
Jägerschmid .

GerlachSheim . ( Fahndungs - Zurücknahme . )
Rro . 15356 . DaS diesseitige FahndungsauS -
schreiben vom 5 . Scpt . d . I . Nr . 12735 gegen
den ledigen Mori ; Scherer von Oberbalbach
wegen Desertion wird , da er sich inzwischen
bei dem Großh . Stadtamte Freiburg gestellt
hat , wieder zurückgenommen .

GerlachSheim , den 24 . Oktober 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt .

13} Mannheim . ( Aufforderung und Fahn¬
dung . ) Der Soldat im frühern 4 . Infanterie -
Regiment , Karl August Schäuble von Lienheim ,
Amts Waldöhut , welcher sich schon im vorigen
Fahre bei den revolutionären Bewegungen be¬
theiligte und nachher in die Schweiz flüchtete ,
ist nunmehr auch der Theilnahme an der letzten
Mai -Revolution in der Art angeschuldigt , daß
er öffentlich zum Aufstande aufforderte und mit
Gemalt dazu antrieb .

Da sich derselbe auf flüchtigem Fuße befin¬
det , so wird er hiermit aufgefordert , sich binnen
14 Tagen zu stellen und zu verantworten , bei
Vermeidung , daß sonst nach dem Ergebnisse
der Untersuchung daö Erkenniniß gefällt wer¬
den soll .

Dessen Vermögen wird mit Beschlag belegt ,
und dessen Schuldner werden angewiesen , bei
Vermeidung doppelter Zahlung ihre Verbind¬
lichkeit nicht zu entrichten .

Sämmtliche zuständige Behörden aber werden
ersucht , auf den Flüchtigen zu fahnden und
denselben im BetretungSfalle wohlverwahrt an
uns einliefern zu wollen , zu welchem Zwecke
die PersonSbeschreibnug beigesügt wird .

Derselbe ist 27 Jahre alt , 5 ' 3 " 4 " ' groß ,
hat starken Körperbau , gesunde Gesichtsfarbe ,
graue Augen , braune Haare und eine propor -
tionirte Nase , ist katholischer Religion und von
Profession ein Glaser .

Mannheim , den 17 . Oktober 1849 .
Großh Untersuchungs - Commisston

deS vormaligen 4 . Infanterie - Regiments .
Der Untersuchungsrichter :

Re hm .
Karlsruhe . ( Aufforderung und Fahndung . )

Der Corpora ! Karl Böhler von Moos ist der
Theilnahme an dem letzten Militäraufstande

beschuldigt , und da derselbe sich auf flüchtigem
Fuße befindet , so wird er hiermit aufgefordert ,
sich binnen 14 Tagen dahier zu stellen und z«
verantworten , widrigenfalls nach Lage der Acten
das Erkenntniß erfolgen sollte .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Behörden ,
auf den Corpora ! Karl Böhler von Moos fahn¬
den , auf Betreten ihn verhaften und anher ab¬
liefern zu lassen .

Das Vermögen deS Korporals Böhler wird
mit Beschlag belegt und seinen Schuldnern auf¬
gegeben , bei . Vermeidung eigenen Hustens keine
Zahlungen an denselben zu leisten .

Karlsruhe , den 21 . Oktober 1849 .
Die niedergesetzte Untersuchungs - Commission

für das frühere 1 . Dragoner - Regiment .
Rüttinger .

Signalement des CorporalS Karl Böhler .
Alter : 24 Jahre ; Größe : 5 ' 6 " 2 ' " ; Körperbau :
stark ; Gesichtsfarbe : lebhaft ; Augen : braun ;
Rase : dick ; Haare : blond .

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiemit zur

öffentlichen Kenntniß gebracht , und sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf - die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effecten
zu fahnden .

Im Oberamt Lahr .
Nro . 34763 . In der Nacht vom 30 Sept .

auf den 1 . Oct . wurde dem Karl Zeiser in
Dundenheim eine Kuh aus seinem Stalle ent¬
wendet . Dieselbe war von mittlerer Größe ,
gelber Farbe , mit weißem Bauch und weißer
Blässe . Sie hatte lange Hörner , wovon das
eine krumm gebogen war .

Nro . 34314 . Vor etwa 3 Wochen wurden
dem Johann Kunz von Oberweier 55 Ellen
Leinwand und 3 Halbguldenstücke aus seinem
Hause entwendet .

Z e hntablösungen .
In Gemäßheit deS 8 74 des Zehntablösungs¬

gesetzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Ueberlingen :
[ 11 zwischen der Pfarrei Frickenweiler und

den Zehntpflichtigen zu Hilbegrund ;
im Bezirksamt PbllippSburg :

[2j des ZehnrenS der Pfarrei RheinSheim
auf dortiger Gemarkung ;
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im Bezirksamt Adel Sh ei in :
125 zwischen der evang . Pfarrei CindolSheim

und der fürstl . Löwenstein'schen Standesherr,
schast Werthcim-Rosrnberg auf der Gemarkung
Dörrhof ;

im Bezirksamt Neudenau :
t3] des der ev . Schule zu Daudenzell auf t

der dastgen Gemarkung zustehenden Zehntens ;
im Bezirksamt Bühl : ,

[3] deS dem Merger Pastoreifond auf der i
Gemarkung Breithurst zustehenden Zehntens. i

Alle Diejenigen, die in Hinsicht auf diesen j
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als !
Lehenstück , Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §8 74 und 77 des Zehntab-
lösungSgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Präklusiv - Erkenntnisse .
Alle diejenigen Gläubiger, welche bei den ab -

gehaltenenLiquidationö -Tagfahrten der untenbe¬
nannten Schuldner die Anmeldung ihrer Forde¬
rungen unterlassen haben , sind von der vorhande¬
nen Gantmasseausgeschlossenworden , und zwar :

AuS dem Oberamt Rastatt .
Zn der Gantsache des ehemaligen Advocaten

Ignaz Rindefchwender von Rastatt — unterm
24. October 1849 Nro. 34355.

AuS dem Stadtamt Karlsruhe .
f3j Zn der Gantsache deS verstorbenen

BruunenmacherS Laver Osterrieder von Karls¬
ruhe — unterm 9. October 1849 Nro. 17008.

13 ) Rastatt . ( Schulden- Liquidation.) Das
gegen Johann Götz von Rothenfels früher ein-
aeleitete Gantverfahren beruhte in Folge der
Erklärung deS Pflegers der Kinder desselben ,
Ferdinand Braun , daß er sich durch Ueber-
nahme deS Vermögens zur Befriedigung der
Gläubiger verpflichte . Auf Betreiben der Letz¬
tem und in Folge der Erklärung deS Pflegers,
daß er der übernommenen Verbindlichkeit nicht
Nachkommen könne , wird wiederholt Tagfahrt
zum RichtigstellungS - mid Borzugsverfahren
auf Montag den 12 . November 1849 , Vor¬
mittags 8 uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei
festgesetzt , wo alle Diejenigen , welche aus was
immer für einem Grunde Ansprüche an die

Masse zu machen gedenken, solche bei Vermei¬
dung deS Ausschlusses von der Gant perfön -

! lich oder durch gehörig Bevollmächtigte schrift¬
lich oder mündlich anzumelden , und zugleich

, die etwaigen Vorzugs- oder Unterpfandsrechte,
' welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen

haben , und zwar mit gleichzeitiger Vorlegung
der Beweisurkunden oder Antretung des Be¬
weises mit andern Beweismitteln.

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffe-
pfleger und ein Gläubiger - Ausschuß ernannt,
Borg - und Nachlaßvergleiche versucht , und
sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung deS Massepflegers und Gläubiger-
Ausschusses die Nichterscheinenden als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Rastatt , den 19 . September 1849-
Großhcrzogl . Oberamt.

Schütt .
sllKork . (OeffentlicheVorladung. ) Nr . 10570 .

In Sachen
des Handelsmanns M . Kahn in
Stebbach , Kläger,

gegen
den Handelsmann Gustav RooS
in Kehl , Beklagten ,

Forderung betreffend ,
hat Kläger durch seinen Anwalt , Advokaten
Eppinger zu Eppingen , folgende Klage erhoben :

Der Beklagte habe von dem Kläger folgende
Maaren erkauft und empfangen :

1 ) am 19 . Sept. 1848 10 '/» #
Flaum um 2 fl . 18 fr . pr . 23 fl . 52 kr

2) am 28. Nov . 1848 81 ft
Bettfedern um I fl . pr. ft 81 fl. — kr .

und 30 ft Flaum um 2 fl . 18 kr . 69 fl — kr .
173 fl . 52 kr.

an welcher Summe abgehen :
11 Rabatt . . 2 fl. 42 kr .
2) Baarzahlung

v. 16 . Maid . I . 2l fl. 52 kr .
24 fl - 34 kr .

so daß die Restschuld noch beträgt 149 fl 13 kr.
die Kläger trotz mehrfachen außergerichtlichen
Anforderungen bisher nicht erhalten konnte;
weßhalb er bitte , den Beklagten zur Bezahlung
obiger Restsumme von 149 fl . 18 kr . nebst 5
pCt . Verzugszinselk vom Klagzustellungömge
an binnen kurzer Frist und bei ZwangSver-
Meldung , sowie zur Tragung der Kosten zu
verurtheilen .

Hieraus ergeht
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Beschluß :
Wird Ladung auf die Klage erkannt , und !

unter Gestattung schriftlichen Verfahrens für j
den klägerifchen Anwalt , gemäß dessen Antrag , j
Tagfahrt zur Abgabe der Vernehmlassung an - !
beraumt auf ;

Mittwoch den 14 . November , j
Morgens 8 Uhr , >

in welcher Beklagter zu erscheinen und sich ge- !
setzlicher Ordnung gemäß auf die Klage ver¬
nehmen zu lassen hat , widrigens der thatsäch -
liche Klagvortrag für zugestanden und jede ,
Schutzrede dagegen für versäumt erklärt würde . j

Da der Beklagte sich auf flüchtigem Fuße j
befindet , so wird ihm obige Verfügung auf i

diesem Wege eröffnet .
Kork , den 10 . Oc .ober 1849 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Bodmann .

fll Rheinbischofsheim . ( Erkenntniß .)
Ro . 10635 . In Sachen

des Anwalts Adam in Durlach
gegen

Georg Bleuler von Lichtenau ,
Forderung betreffend ,

werden die Thatsachen des ReplikvortragS für
zugestanden , die Dupliken aber für versäumt
erklärt

V . R . W .
Da Beklagter flüchtig ist , so wird ihm Vor¬

stehendes auf diesem Wege eröffnet .
Rheinbischofsheim , den 18 . Oktober 1849 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Erter .

H a Sl a ch ( Oeffentlicbe Vorladung . > Nr 9934 .
In Sachen

des HandelSmannö M . Kahn zu
Stebbach , Kläger ,

gegen
den Handelsmann Lav Gotterbarm
in Haölach , Beklagten ,

Forderung betreffend.
RecktSanwalt Eppinger hat im Auftrag des

Handelsmanns Kahn zu Stebbach gegen Han¬
delsmann Laver Gotterbarm von Haslach eine
Klage auf Zahlung von 134 fl . 54 kr. nebst
5 vCt . Verzugszinsen vom Tag der Ladungö -
verfügung auf den Grund folgender Thatsachen
erhoben :

Beklagter kaufte und empsieng sogleich am
11 . Oktober 1848 vo » dem Kläger 66 Pfund
Bettfedern , das Pfund zu 54 kr , und 75 '/ ,
Pfund Bettfedern , das Pfund zu l fl . Den

Kaufpreis für diese Waare mit 134 fl . 54 kr .
hat derselbe bis jetzt nicht bezahlt .

Beschluß .
Zur mündlichen Verhandlung auf diese Klage

wird Tagfahrt anberaumt aus DienStag den
6 . November , Morgens 8 Uhr , und hiezu der
Beklagte mit der Auflage vorgeladen , sich auf
die Klage vernehmen zu lassen , widrigenfalls
der thalsächliche Inhalt für zugestanden ange¬
nommen und jede Schutzrede für versäumt er¬
klärt würde .

Dem flüchtigen Beklagten wird dieses an
Eröffnungsstatt bekannt gemacht .

Haslach , den l8 . Oktober 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Jüngling .
13 ! Kork . ( Zahlungsbefehl . ) Rro . 10538 .

In Sachen
der Pfarrer Bohm ' s Wiltwe von
Karlsruhe , Klägerin ,

gegen
Geometer Stierlin von Kork ,

Forderung betr .
Dem Beklagten wird aufgegeben , die Klä¬

gerin mit ihrer eingeklagten Forderung im Be¬
trage von 111 fl . 5 kr . für verabreichte Kost
und Darlehen binnen 21 Tagen zu befriedi¬
gen , widrigens diese auf Anrufen der Klägerin
für zugestanden erklärt würde .

Da der Beklagte flüchtig ist , so wird ihm
gegenwärtige Verfügung auf diesem Wege er¬
öffnet .

Kork , den 6 Oktober 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt .

B o dm a n ii .

[3] Karlsruhe . (Gläubiger - Aufforderung .)
Rro . 17352 . Der hiesige Bürger Particulier
Karl Bachmeyer ist gesonnen , nach Amerika
auszuwandern .

Zur Liquidation etwaiger Schulden wird da¬
her Tagfahrt angeordnet auf

Montag den 5 . November 1849 ,
Nachmittags 3 Uhr ,

und es werden hiezu alle Diejenigen , welche
Forderungen an den Auswandernden machen
zu können glauben , aufgesordert , dieselben in
der Tagfahrt um so gewisser anzumelden , als
ihnen später nicht mehr zu ihrem Recht verhol -
fen werden könnte.

Karlsruhe , den 15 . Oktober 1849 .
Großherzogl . Stadtamt .

Stösser .
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[ 1J RheinbtschofSheim . ( VerfäumungS -

Erkenntniß ) Nro . 11723 .
In Sachen

der Ehefrau des Georg Bleuler
von Lichtenau

gegen
ihren flüchtigen Ehemann ,
VermögenSabsonderung betr . ,

wird zu Recht erkannt :

Die Thalsachen der Klage seien für zuge¬
standen , die Echutzreden für versäumt ,
die unter den Parchien bestehende Gemein¬
schaft für aufgelöst und sofort die Sonderung
des beiderseitigen Vermögens zu erkennen ,
und habe Beklagter die Kosten zu tragen .

V . R . W .
Rheinbischofsheim , den 16 . Oktober 1849 .

Großherzozlicheg Bezirksamt .
Erter .

Entscheidungs - Gründe .

Zn Erwägung , daß die Klage thatsächlich
und rechtlich in L . R . S . 1443 wohl begründet
erscheint ;

In Erwägung , daß Beklagter , dem nach den
vorliegenden Bescheinigungen die diesseitige La¬
dungsverfügung vorfchriftsgemäß eröffnet , un¬
geachtet des angedrohtcn RechtSnachtheilS in
heutiger Tagfahrt nicht erschienen ist ;

so wurde auf Antrag des klägerifchen An¬
walts unter Bezug auf 8 253 , 311 der P . O . ,
Art . 5 P . N . und 8 169 P . O . wie geschehen
erkannt .

Da Beklagter flüchtig ist , so wird ihm Vor¬
stehendes auf diesem Wege eröffnet .

[3 ] Offenburg . ( VcrsäumungSerkenntniß .)
No . 28895 . In Sachen der Nannette Hcisler ,
Ehefrau des Apothekers Rehmann in Offen¬
burg , Klägerin , gegen ihren Ehemann von da ,
Beklagten , VermögenSabsonderung betreffend ,
wird auf erhobene Klage , ungehorsames Aus¬
bleiben deS Beklagten in der heutigen Tag¬
fahrt und weiteres Anrufen des klägerifchen
Anwaltes mit Bezug auf die 88 311 , 330Glnd
653 der P . O . und Art . 5 der Prozeßnovelle
der thatsächlichc Vortrag der Klage »ur zuge¬
standen , jede Schuhrede für versäumt erklärt
und nach Ansicht deS Art . 1443 des L . R . in
der Hauptsache , sowie nach 8 169 der P . O .
der Kosten wegen zu Recht erkannt :

eS sei dem Begehren der Klägerin auf ge¬
richtliche Absonderung ihres Vermögens von

dem ihres Ehemannes stattzugeben , und der

Beklagte unter Berfällung in die Kosten für
schuldig zu erklären , daS beigebrachte ehe-

weibliche Vermögen nach Maaßgabe der be¬

stehenden ehelichen Güterverhältniffe der Klä¬

gerin zuscheiden zu lassen und in ihre freie
Verwaltung zu übergeben .

V . R . W .
Vorstehendes Erkenntniß wird dem flüchtigen
Beklagten statt der Zustellung auf diesem Wege
eröffnet .

Offen bürg , den 10 . Oktober 1849 .
Großherzogl . Obcramt .

A m a n n .
[2 ] Rastatt . ( Vermögensabsonderung betr .)

In Sachen
der Ehefrau des Erasmus Dürr
hier , Josephine geborne Muggenast ,

Sen
rurermeister Dürr

hier ,
Vermögensabsonderung betr .

U r t h e i l .
Es sei die zwischen der Klägerin und ihrem

Ehemanne bestehende Gütergemeinschaft aufzu¬
lösen , und ihr Vermögen von dem ihres Ehe¬
mannes abzusondern , und habe Beklagter die

Kosten zu tragen .
V . R . W .

Den gesetzlichen Bestimmungen gemäß wird
vorstehendes Urtheil öffentlich verkündet .

Rastatt , den 26 . September 1849 .
Großherzogl . Oberamt .

v . Wänker .
Karlsruhe . ( VersäumungS - Erkenntniß . )

Nro . 17016 , In Sachen
des

'
Schuhmachermeisters B . Schulz

hier , Kläger ,
gegen

Werkführer Tridant , Beklagten ,
Forderung und Arrestanlage betr . ,

wird der thatfächliche Klagvortrag für zuge¬
standen und jede Schntzrede für versäumt er¬
klärt , in der Sache selbst zu Recht erkannt :

Beklagter sei schuldig , die eingeklagten 21 fl .
18 kr . für gelieferte Arbeit und 38 fl . 21 kr.
auS Bürgschaft dem Kläger binnen 14 Ta¬

gen bei ZwangSvermeiden zu bezahlen und
die Kosten dieses Rechtsstreits zu tragen .

B . R . W .
So geschehen , Karlsruhe den 8 . Oktober >849 .

Großherzogl . Stadtamt .
Stösser .
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Gründe .
In Erwägung , daß die Klage in L. R . S .

1650 folg , und 2011 folg , rechtlich begrün¬
det ist , der Beklagte laut vorliegender Be¬
scheinigung zur Tagfahrt vom 10 . v . M . ord¬
nungsmäßig geladen wurde, erging aus Aus¬
bleiben des Beklagten , Anrufen beS Klägers
und nach Ansicht der 8 311 , 330 , 653 und
169 d. P . O . obigeS VerfäumungSerkenntniß.

12] Kork . ( VollstreckungS - Beifügung . )
Rro . 8957 . In Sachen

des Handlungshauses Abenheimer
Söhne in Heidelberg

gegen
Adolph von Göler zu Kehl ,

wegen Forderung ,
wird zu Gunsten der kläqerischen Forderung
im Betrage von 32 fl . 56 kr . Pfändung der
sämmtltchen Feldsrüchte deS Bekiagren verfügt,
und dem Bürgermeisteramte in Sulzfeld , Großh .
Bezirksamts Eppiugen , aufgegeben, diese Pfän¬
dung nach 8 1008 Je. d . P . O . zu vollziehen.

Da der Beklagte sich auf flüchtigem Fuße
befindet , so wird ihm obige Verfügung nach
8 272 Ziff . 3 d . P . O . auf diesem Wege er¬
öffnet.

Kork , den 26 . September 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt.

Bodma n n .
12 ] Ettlingen . (VermögenS-Abfonderung

betr.) Rro . 20575 .
An Sachen

der Ehefrau des StabtverrechnerS
Johann Nepomuk Schnetzer , Katha¬
rina geb . Dinger hier ,

gegen
ihren Ebemann ,

wegen Vermögenöabsonderung,
hat die Klägerin gegen ihren Ehemann eine
Klage auf Vermögens - Absonderung erhoben ,
welche folgendermaßen begründet ist : Sie sei mit
ihrem Ehemanne in die Ehe getreten im Jahr
1822 , und Beide hätten in einem vorher abge¬
schlossenen Ehevertrag, bezüglich ihrer gegensei¬
tigen Vermögens - Verhältnisse , die Errnngen -
schaftSgemeinschaft festgesetzt, namentlich auch
festgesetzt , daß von dem Einbringen der Frau
nichts in die Ehe fallen soll , und daß sie dieses
Einbringen bei Auflösung der Ehe schuldenfrei
zurückzuriehmen habe. Die ehelichen Verhältnisse
bestehen nun . zwar noch fort , allein bei den
jüngsten politischen Ereignissen habe der Ehe¬

mann sich betheiligt in der Weise , daß er sich
gcnöthigt gesehen habe , um der gerichtlichen
Verfolgung zu entgehen , die Flucht zu ergreifen ;
derselbe sei noch flüchtig und sein Vermögen
mit Beschlag belegt , und dieser Umstand bringe
nun für sie » die Klägerin , die Gefahr mit sich ,
ihr in die Ehe beigebrachtes Vermögen zu ver¬
lieren. Um solchen Verlust abzuwenden, sei eS
nöthig , daß ihr Vermögen von dem des Man¬
nes abgesondert und ihr zurückerstattet werde,
und eS ist deßhalb der Antrag gestellt , die Ver¬
mögensabsonderung auszusprechen und der Klä¬
gerin ihr Vermögen zuzuweisen , unterVerfällung
deS beklagten Ehemannes in die Kosten .

Dies ist die Klage, und zur mündlichen Ver¬
handlung dieser Klage wird nun Tagfahrt auf

Montag den 26 . November d . I . ,
Vormittags 10 Uhr, festgesetzt, wovon man , da
der beklagte Ehemann auf flüchtigem Fuße sich
befindet, demselben auf diesem Wege Nachricht
gibt , mit der Aufforderung, in dieser Tagfahrt
entweder persönlich oder durch einen Bevoll¬
mächtigten sich auf die Klage vernehmen zu
lassen , widrigenfalls solche für zugestanden und
jede etwaige Einrede für versäumt erklärt wird.

Ettlingen , den 22 . Oktober 1849 .
Großherzogliches BezirlSamt.

v Hunoltstein .
[2] Rastatt . (Aufforderung. Nro . 32875 .

In Sachen
des PoststallmeistersKramer dahin¬

gegen
Oberlieutenant Mersy von hier ,
z . Z . flüchtig ,

Forderung betreffend .
Der Kläger hat dahier vorgetraaen:

der Beklagte habe vom 30 . März v. I . bis
11 . April d . I . die Kost von ihm bezogen und
jeden Monat die Rechnung dafür erhalten,
ohne sie aber zu berichtigen . Der Gesammt-
betrag der Schuld belaufe sich nun aus 171 fl .
15 kr. , zu derm Zahlung er ihn zu verurthei -
len bitte .

Da der Beklagte sich auf flüchtigem Fuße befin -
detO so wird ihm auf diesem Wege aufgegeben,
sich binnen 3 Wochen
auf diese Klage vernehmen zu lassen , widrigenS
die Thatsachen der Klage für zugestanden und
die Schutzreden für versäumt erklärt werden
würden.

Rastatt , den 13 . October 1849 .
Großherzogliches Oberamt.

v . Wänker .
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[ 1J Bretter ». ( Liquid - Erkenntniß.) In
Sachen der Babette Leon, Kaufmanns Wittwe
in Karlsruhe , gegen den gewesenen Feldwebel
Lorenz Schleicher von Neibsheim , Forderung
von 500 fl . Darlehen nebst Zins vom 12 . Jan .
1848 ä 6 pCt.

Gegen den bedingten Zahlbefehl vom 5 .
v M . Nro . 19969 hat Schleicher keinen Ein¬
wand gemacht, und auch keine Zahlung ge¬
leistet , weßhalb auf Anrufen der Klägerin , da
die im Zahlbefehl bestimnite Frist abgelaufen
ist , die Forderung »ck 500 fl . Darlehen nebst
ZinS zu 6 pCt . vom 13 . Jänner 1848 für
zugestanden erklärt und der Beklagte zur Be¬
friedigung der Klägerin binnen 3 Wochen bei
Zwangsvermeidung angewiesen wird.

Dem flüchtigen Beklagten wird hievon auf
diesem Wege Kenntniß gegeben .

Bretten , den 23 . October 1849 .
Großherzogl. Bezirksamt.

Schwab .
[2] Rastatt . ( Verfäumungs - Erkenntniß.)

Nro . 32650 . In Sachen der Ehefrau des ^ tt^
lerö Karl Bernhard , Louise geb . Schneider,
von Kuppmheim, Klägerin, gegen ihren zur Zeit
flüchtigen Ehemann , Beklagten, Vermögensab¬
sonderung betreffend , ergeht

Verfäumungs - Erkenntniß :
ES wird das Thatfächliche des KlagvortragS

für zugestanden angenommen, jede Schutzrede für
versäumt erklärt und durch

Urth eil
zu Recht erkannt : es sei daS Vermögen der Klä¬
gerin von jenem ihres Ehemannes, deS Beklag¬
ten , abzusondern , unter Verfällung desselben m
die Kosten .

Gründe .
Die Mgerin hat ihren Antrag auf Vermö¬

gensabsonderung durch die gegen den flüchtigen
Beklagten angeordnete Vermögensbeschlagnahme
und das Ergebniß der Vermögens- und Schul -
denaufnahme hinreichend begründet . Nach Ansicht
des Art . 1443 des L. R ., ferner in Anbetracht ,
daß der Beklagte innerhalb der ertheilten Frist
feine Vernehmlassungnicht abgegeben hat, wurde
auf den Antrag der Klägerin gemäß 8 670 und
der Kosten wegen nach 8 169 der P . O . obiges
Verfäumunqserkenntniß erlassen.

Rastatt , den 13 . October 1849 .
Großherzogliches Oberamt.

Schütt .
t2 ] Borberg . ( Aufforderung.) Nro . 14001 .

In der Gemeinde Dobstadt wurden im Früh¬

jahr 1848 sämmtliche Pfandbücher und die
! Grundbücher mit Ausnahme des letzten TheilS

vernichtet . Der mit der Wiederherstellung die-
! ser Bücher beauftragte TheilungS -Commiffär
! E . Oßwald wurde durch RegierungS - Erlaß
. vom 28 . Juni d . I . Nro . 12533 feines Auf-
l träges entbunden, und durch weitern Regie -
'

rungSerlaß vom 1 . d . M . Nro . 20482 -85 der
Unterzeichnete Assistent zum Commiffär für dies«

\ Erneuerung ernannt .

| Es werden daher alle Diejenigen , welche
Eigenthums - Ansprüche , sowie liegenschastliche

! Rechte aller Art an Grundstücke der Gemarkung
! Bobstadt zu machen haben , aufgefordert, die-
i selben
• binnen zwei Monaten ,
I und Diejenigen , welche Unterpfands- und Vor-
! zugSrechte auf Liegenschaften der Gemarkung
! anzusprechen haben ,
i binnen drei Monaten ,
i Beides von Mittwoch den 31 . October d . I .
! an gerechnet , je Mittwoch , Donnerstag und
? Freitag auf dem Rathhause zu Bobstadt unter

Vorlage ihrer Beweisurkunden oder beglaubig-

j ter Abschriften von denselben mündlich oder
j schriftlich, persönlich oder durch gehörig Bevoll-
! mächtigte anzumelden, indem ste im Falle der

j Unterlassung die ihnen zugehenden Nachtheike
sich selbst zuzuschreiben haben würden.

Borberg , den 19 . October 1849 .
Großherzogl. Bezirksamt.

> Fr scher . vckt . Sevin ,
l Renov . Commiffär.
{ [3 ] Ofsenburg . (Warnung . ) Nro . 29247 .

Der Wittwe de» HandelSmannS Frz. Laver
Stöckle in Offenburg kam eine Actie des deut¬
schen Phönir Ut . 8 Nro . 2623 abhanden . ES
wird darum Jedermann vor deren Erwerb ge¬
warnt .

Zugleich wird die Zahlung der mit der Actie
verbundenen ZinscouponS bis zum Jahr 1869 ,
welche auf den Inhaber lauten , gesperrt .

Offenburg , den 17 . October 1849 .
Großherzogl. Oberamt.

Amann .
f2 ! Bühl . (Aufforderung.) Nro 23526 .

Die Wittwe deö Karl Lamprecht von Neusatz
hat um gerichtliche Einsetzung in die Gewähr
der von den bekannten Erven ihreS verstorbenen
Ehemannes ausgeschlagenen Berlaffenschaft ge¬
beten .

DieS wird mit der Aufforderung bekannt ge¬
macht , etwaige Ansprüche an den Nachlaß deS
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Karl Lamprecht innerhalb drei Monaten dahier
geltend zu machen , widrigenfalls dem Antrag
der Wittwe entsprochen wurde .

Bühl , den 19 . Oktober 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v . Reichlin .
L2 | B ü hl . ( Erbvorladung . ) Nro . 5163 .

Joseph Schuh , Bürger und Echmiedmeister
von Ottersweier , welcher vor mehreren Jahren
nach Nordamerika gezogen und seit dieser Zeit
über seinen Aufenthaltsort , so wie über sein
Leben keine Nachricht gegeben , ist zur Erbschaft
seines am 15 Januar 1849 verstorbenen Kin¬
des Ferdinand Schuh von OkterSweier berufen ,
und wird daher anmit ausgefordert , seine Erb¬
ansprüche binnen drei Monaten dahier geltend
zu machen , widrigenfalls die Erbschaft lediglich
Denen zugetheilt werden müßte , welchen sic
zukäme , wenn Joseph Schuh zur Zeit deS
Crbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Bühl , den 17 . Oktober 1849 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

Kauf - Anträge .
| t ] Unzhurst , Amts Bühl ( Zwangsver¬

steigerung ) Der Joseph Hettich 'S Ehefrau ,
Theresia geb . Seiler von hier , werden in Folge
richterlicher Verfügung deö Großh . Bezirksamts
Bühl vom 10 . April 1849 Nro . 13568 , vom
18 . Juni 1849 Nro . 20362 und vom 6 . Sept .
1849 Nro . 28130

Donnerstags den 22 . November d . J .
Nachmittags 2 Uhr , im Gasthause zum Rössel
folgende Liegenschaften im Zwangswege öffent¬
lich versteigert , wozu die Liebhaber mit dem An¬
fügen eingeladen werden , daß der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreiö und
darüber geboten werden sollte .

Die Liegenschaften sind folgende :

Ein anderthalbstöckiges Wohnhaus sammt
Scheuer und Stallung unter einem Dache ,
einers . Joseph Oehl , anders . Friedrich Haunß .
Schätzungspreis 600 fl .

2 .
Zwei Viertel Matten in den Engertmatten ,

einers . Anton Friedmann , anderseits Sebastian
Friedmann . Anschlag 200 fl .

Unzhurst , den 16 Oct . 1849 .
Das Bürgermeisteranit .

G a n d e r . vcU. Buhlinger .
Bühlerthal , Amts Bühl . ( Liegenschafts -

Versteigerung . ) Da bei der am 23 . d . M . ab¬

gehaltenen Zwangsversteigerung der Liegenschaf¬
ten des Karl Karcher von hier auf dieselben kein
Gebot geschah , so hat man Tagfahrt zur zweiten
Versteigerung auf Dienstag den 6 . November
d . J . , Nachmittags 2 Uhr , im Wolfwirthshauft
dahier mit dem Anfügen festgesetzt , daß um das
sich ergebende höchste Gebot der endgültige Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis auch
nicht erreicht werden sollte .

Bühlerthal , den 26 . Oct . 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Strahl . vdt Brügel ,
Rathschr .

slZSinzheim , Amts Baden . (Liegenschafts -
Versteigerung . ) Den Bonaventnr Reiß ' schen
Eheleuten von Hauen - Eberstein werden durch
den Unterzeichneten

DienötagS den 27 . November l . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Rathhause daselbst nachbeschriebene
Liegenschaften im VoUstrecknngSwege öffentlich
zu Eigenthum versteigert , und erfolgt der end¬
liche Zuschlag , wenn der Schätzungspreiö oder
darüber geboten wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 . St . Anschlag.

Ein einstöckiges Wohnhaus mit
gesondert stehender Scheuer , Stal¬
lung und Schopf , circa 1 Vier¬
tel großem Haus - und Hofplatz ,
Nugelschmiedwerkstätte , und mit
kaver Frank gemeinschaftlicher
Einfahrt , mitten im Dorf , einers .
Ignaz Früh und Anton Kühn ,
anders . Valentin Jung 's Wittwe ,
vornen Lavcr Frank und die
Dorfgasse , hinten Valentin Hirth
und Kolumban Jung . . . . 525 fl . — kr.

2 .
1 % Viertel Acker in den Kreuz¬

äckern , einers . Leopold Kanitzer 's
Wittwe , anders . Anton Kühn 'S
Erben . 150 fl . - kr .

3 .
l '/i Viertel Acker im Binsen¬

schlauch , einers . Genofeva Jung ,
anders . Laver Krumm . . . . 62 fl . — kr.

4 .
Circa '/ 2 Viertel Grasboden in

der Rötterer Klamm , einers . Jg .
Jung , anders . Gegenstößer . . 10 fl . 20 kr .

5 .
Vi Viertel Garten oben im
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Dorf , einers . Joseph Kanitzer ,
anders . Anton Laub .

6.
1 Viertel Acker im MurgerSthal ,

einers . DionyS Stemmle , anders .
Augustin Weisbrod .

7 .
1 Viertel Acker daselbst , ciners .

Johann Faß , anderseits Alois
Hirth .

8.
Dreißig Ruthen Acker im Mur -

geröziel , einerf . Benedikl Warth ,
anders , und unten Valentin Kühn .

9 .
1 Viertel Acker im Hungerberg ,

einers . Anselm Warth , anders .
Martin Reiß . .

10.
1 Viertel Acker im Rothhausen ,

( KahleSgut ) , einerseits Wendelin
KahleS , anders . AloiS Hirth . .

11 .
1 '/r Viertel Acker im Graußen -

loch , einers . Joseph Reiß , Rik .
Sohn , anders . Martin Reiß .

12 .
1 Viertel Acker im Haarweg ,

einers . Egidi Zaum , anderseits
Joseph Göhrig . . . . . . .

13 .
Circa 30 Ruthen Wiesen in

den Rankmatten , einers . Valentin
Dietrich , anders . Wend . KahleS .

14 .
1 Viertel Acker im Darniacker ,

einers . Balthasar Jung , anders .
Valentin Dietrich .

15 .
1 Viertel Acker im Murgers -

thal , einerseits Valentin Hirth ,
anders . Johann Reiß . . . .

16 .
1 Viertel Acker am Dühlerweg ,

einers . Lorenz Hirth , anderseits
Karl Warth .

17 .
1 Viertel Acker im Mayen ,

einers . Franz Gantner , anders .
Nikolaus Reiß .

18 .
1 Viertel Acker in der Böschen ,

81 fl . 20 kr.

41 fl . 20 kr.

27 fl . 34 kr .

100 fl — kr .

41 fl . 20 kr.

41 fl 20 kr.

62 fl . - kr .

75 fl . 20 kr.

94 fl . 58 kr .

41 fl 20 kr .

41 fl . 20 kr

100 fl . - kr.

75 fl . 20 kr .

einers . der Wald , anders . Peter
Hirth . 31 fl . — kr .

19 .
1 Viertel Acker daselbst , einers .

Kasimir Reiß , anders . Alois Früh . 41 fl . 20 kr .

Zusammen . 1641 fl . 52 kr .
Sinzheim , den 16 . Oktober 1849 .

A . Gäßler , Theil . Commiffär .

Unzhurst , Amts Bühl , lZwangSverstei -

gerung . ) Der Andreas JörgerS Ehefrau , Re¬
gina geb. Knab von hier , werden in Folge
richterlicher Verfügung des Großh . Bezirksamtes
Bühl vom 31 . August 1849 Nro . 26661

DienStagS den 20 . November d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Gastbause zum Rössel
folgende Liegenschaften im ZwangSwege öffent¬
lich versteigert , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß der endgül¬
tige Zuschlag erfolgt , wenn der SchätzungS -
preiS und darüber geboten werden sollte .

Die Liegenschaften sind folgende :
1 .

2 Viertel Acker im Steinroth , einers . Franz
Weiler , anders . Andreas Jörgxr . Schätzungs¬
preis . . . . . . . . . . . 300 fl .

2.
1 Viertel Acker am Bächel , einers . Benedikt

Sauer , anderseits Joseph Seiler . — Schätz -
ungSpreiS . 100 fl .

Unzhurst , den 14 . Oktober »849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Gander . vät . Buhlinger .

[ 11 Oberwasser , Amtö Bühl . (Liegen¬
schafts - Versteigerung .) In Folge richterlicher
Verfügung Großh . Bezirksamts Bühl vom 10 .
Sept . d . I . Nro . 28108 und ferner vom näm¬
lichen Datum Nro . 28132 werden den Andreas
Jörger 'schen Eheleuten von Unzhurst nachbe -
schriebene Liegenschaften im ZwangSwege

Freitags den 23 . November d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Gasthause zur Krone
öffentlich versteigert , alS :

1
22 Ruthen Acker in der hintern Bühnd ,

einers . Sylver Knab , anders . Martin Zuber .
2 .

12 Ruthen in der Wann , einerseits Ignaz
Frank , anders . Anton Weiler .

3 .
1 Viertel im Mühlstück , einers . MathäuS

Ganter , anders . DionyS Kistner .
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4 .
27 Ruthen Acker im Rödel , einers. Bern¬

hard Frank , anders . Justin Seiler . ;
5 . |

1 Mertel Matten in den SchweinSmatten , ;
einers. Christian Friedmann , anders . David ;
Röltner . !

6. \
1 Viertel Heckenbosch im Schlangensee , einers.

Friedrich Knab , anders . Franz Weiler .
7 . i

30 Ruthen Acker in der hintern Bühnd , ;
einerseits KlcmenS Maurath , anders . Heinrich >
Scheuerer . \

8. i
10 Ruthen Acker im Schlangensee , einerseits j

Ignaz Reith , anders . Albin Friedmann . j
Zu dieser Versteigerung ladet man die Lieb- j

Haber mit dem Bemerken ein , daß der endgül - j
tige Zuschlag sogleich erfolgt , wenn der Schätz - j
unaöpreiS oder mehr geboten wird . >

Oberwasser , den 18. Oktober 1849 . j
Das Bürgermeisteramt . !

Höß . i
jlj Sinzheim , Amts Baden . (Liegenschafts - s

Versteigerung . ) Den Landwirth Johannes Kie- ^
frrS Eheleuten von Sandweier werden |

Montags den 19 . k. M . Rov . , >
Rachmittags 2 Uhr , im HirschwirthShause da- j
selbst ihre nachbeschriebenen Liegenschaften in j
Sandwetrer Gemarkung durch den Unterzeich- i
neten im VollstreckungSweze öffentlich verstei¬
gert , und erfolgt hierbei der endliche Zuschlag ,
wenn der SchatzungSpreiö oder darüber gebo¬
ren wird .

Beschreibung der Liegenschaften :
Dt . Anschlag .

1 ) Gin anderthalbstöckigteS ,
von Holz aufgeführtes Wohnhaus
mit Scheuer , Stallung , Schopf , !
angebautem Schwetnstalle und
etwa 30 Ruthen messendem Hof -
raitheplatz , neben Steph . Rauch
und sich selbst , hinten Joseph i
Müller , vornen die Landstraße . 650 fl . — kr . !

2 ) 30 Ruthen Garten beim j
Hause , einers . sich selbst, anders . j
und vonren die Dorfstraße , hin - !
ten Dominikus Klumpp . . . 83 fl. 30 kr.

3 ) 3 Viertel 30 Ruthen Acker
im Oberfcid , neben Joh . Kölmel j
und Erhard Dehmer . . . . 84 fl . — kr. '

4 ) 1 Viertel 3 Ruthen ditto
allda , neben Leonhard Frank und
Sebastian Gerber . 37 fl . 59 kr.

5 ) 25 Ruthen ditto allda , ne¬
ben Vincens Ulrich und Paul
Kratzer . 10 fl . 25 kr

6 ) l Viertel 35 Ruthen ditto
allda , neben Thaddäus Peter
und AmbroS Peter . . . . 31 fl . 15 kr.

7 ) 1 Viertel 10 Ruthen ditto
im Mittelfeld , neben LucaS Wal¬
ter -und RochuS Klumpp . . 20 fl . 50 kr .

8) 1 Viertel 35 Ruthen ditto
allda , neben Basil Peter 'S Erben
und Joseph Ulrich jung . . 31 fl . 15 kr.

9 ) 25 Ruthen ditto allda , ne¬
ben Johann Ulrich und Bern¬
hard Ulrichs Erben . . . . 6 fl . 52 kr .

10) 1 Viertel 10 Ruthen ditto
im Unterfeld , neben Lcndolin
Schindler und Leopold Peter . 44 fl . 10 kr .

11 ) 38 Ruthen ditto allda ,
neben Beruh . Herr beiderseits . 10 fl . 27 kr .

12 ) 1 Viertel 10 Ruthen Wie¬
sen in der Jmmenlach , neben
Stephan Peter und der Stock . 69 fl . 10 kr .

13 ) 1 Viertel 5 Rüchen ditto
im Brucheck , neben Thaddäus
Peter und Lorenz Peter . . . 62 fl 15 kr .

14) 1 Viertel ditto am Her¬
renmattengraben , neben Leonh.
Frank und Bernhard Herr . . 55 fl 20 fi .

15 ) 1 Viertel 5 Ruthen diito
auf der Kahlstatt , neben Gott¬
fried Frank und Bernhard Mer¬
kel von Iffezheim . 37 fl . 30 kr .

— : • 1234 fl . 58 kr .
Hiezu werden die Steigerungslustigen einge¬

laden .
Sinzheim , den 15 . Oct . 1849 -

Gäßler , Theil . Commiss .

[ 11 Wolfach . (LiegenschaflS- und Flößerei -
Anstalten -Versteigeruna . ) In Folge richterlicher
Verfügung des Großh . Bezirksamts Wolfach
vom 26 September d . I . Nro . 10861 werden
aus der Gantmasse der Schifferschaft Wolfach

Donnerstags den 22 . November d. I .,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhaus »
nachbenannte Liegenschaften und Gegenstände
im Vollstreckungswege zu Eigenthum öffentlich
versteigert ; als :
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t .
Eine Sägmühlr, Spitzsäge genannt , samml

drm dazu gehörigen Teich und den Stellfallen.
2.

Eine Sägmühle , die Säge von Standfest
genannt , mit Stellfallcn.

3 .
Eine Sägmühle , auf welcher Michael Heiz¬

mann Säger ist.
4

Eine Sägmühle mit Doppelgang und Stell -
fallen .

5.
Eine Sägmühle vor Langenbach mit Teich

und Stellfallen.
6.

Ein Wiedmagaztn bei der Siechenbrücke.
7 .

Flößerei - Anstalten .
«0 Der Giescnteich.
b ) Die zweite Herlinöbacher Falle .
o > Die erste HerlinSbacherFalle fammt Teich .
d) Eine Hütte vor HerlinSbach .
e » Der Arückenwcgtetch .
f ) Der Eichensteinteich mit 2 Stellfallen.
g ) Vier Mehrsteine fammt Haken vor Her¬

linSbach.
4 Mehrsteine i» Felsen .
3 weitere und 2 Steine vor Hagen buch.
2 Mehrsteine fammt Haken bei der Schälte.
2 Mehrringe beim Engel .

8.
Ein alter Sägeplatz beim Eichenstein , wie

solcher ausgesteint ist, circa % Morgen groß.
Der Zuschlag erfolgt , wenn der SchätzungS-

preiS oder darüber geboten wird.
Wolfach , den 20. October 1819 .

Das Bürgermeisteramt.
Bührer .

13 ] Rüppurr , Landamts Karlsruhe . (Lie¬
genschaftsversteigerung. ) Dem Friedrich Kiefer
jung, Bürger und Landwirth dahier , werden in
Folge richterlicher Verfügungen vom 25. April
1849 Nro . 9237, vom 29 . Mai 1849 Nro . 11317
und vom 14 . August 1849 Nro . 14614 die nach¬
benannten Liegenschaften

Donnerstags den 1 . November l . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Strauß- Wirthshause
dahier im Zwanaswege öffentlich versteigert , wozu
die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen wer¬
den , ^daß der endgültige Zuschlag erfolgt, wenn
der Schätzungspreis oder mehr geboten wird.

1 . Anschlag ,
Ein einstöckiges Wohnhaus mit

Scheuer und Stall , nebst einem Neben¬
gebäude unter abgetheiltem Dach ; so¬
dann 23 Ruthen Gras- und 3 Ruthen
Gemüsegarten, neben alt Friedr . Leitz

'
Wittib und Friedrich Hohn , vornen
die Dorfstraße, hintm die Alb . . 1000 fl.

2.
1 Viertel 23 Ruthen 5 Schuh Acker

in der Tatsch auf dem Reisach , einers.
Friedrich Furrer's Erben, anders. Paul
Grass jung . 120 fl.

3.
33 Ruthen Acker auf der Offenhard,

einers. Friedrich Schaudt , anderseits
Friedrich Leitz alt . 70 fl

4.
1 Viertel 28 Ruthen 5 Schuh Acker

aus dem Sirenrain, einers. Schneider
Fned . Kommüller , anders , der Hohlweg . 125 fl .

5.
1 Viertel 11 Ruthen Acker in der

Hungerlach, einers . Christine Fey led.,
anders . Wilhelm Kiefer , Ernst'S Sohn . 110 fl .

6.
2 Viertel Acker hinter dem Dorf,

einers . Paul Fischer , anders . Georg
Specks Erben . 300 fl .

7 .
23 Ruthen Acker allda , einerseits

Heinrich Furrer, anderseits Schneider
Friedrich Fischer's Wittib . . . 60 fl .

8.
23 Ruthen 2 Schuh Wiesen , auf

die Alb stoßend , einers . Gottlob Grass»
anders . Christoph LichtenselS . . . 90 fl .

9.
1 Viertel 5 Ruthm 5 Schuh Wiesen

in den langen Erlen, einers. Jakob Fr.
Schnäbele, anders , die Anstößer • . . 100 fl

10.
1 Viertel 7 Ruthen 2 Schuh Wiesen,

in der Riedlach , einers . Jakob Furrer's
Erben, anders. Georg Leitz . . . . 110 fl.

11 .
35 Ruthm Wiesen im Etterswinkel,

einers. Jakob Furrer's Erben , anders.
Jakob Friedrich Wille . 80 fl

12
1 Viertel 3 Ruthen 2 Schuh Wiesen

allda , einers . Jakob Furrer's Erben,
anders . Paul Kiefer 120 fl
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13.
3 Viertel Wiesen, auf die Alb stoßend,

unter- der Brücke, einers. Karl Moll 'S
Erben, anders , der Wässerungsgraben. 300 fl.

— : • 2585 fl.
Rüppurr , den 9 . Oktober 1849 .

DaS Bürgermeisteramt.
Hugle .

L21 Wolfach . ( Liegenschafts -Versteigerung.)
Dem Joseph Herrmann von Kinzigthal werden
seine auf hiesiger Gemarkung vor SchilterSbach
befindliche Liegenschaften in Folge richterlicher
Verfügung des Großh . Bezirksamts Wolfach
vom 16 . August d . I . Rro . 8989

Dienstags den 6 . November d. I .,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Rath -
haufe mit dem Bemerken öffentlich versteigert ,
daß , wenn der Anschlag oder darüber erlöst
wird , der endgültige Zuschlag sogleich erfolgt.

Die Liegenschaften sind folgende:
1 .

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Stallung
vor SchilterSbach , auf allen Seiten an sich
selbst stoßend .

2.
Ein Morgen Ackerfeld , an dem obigen Hause

gelegen , einerseits Joseph Mayer 'S Wittwe ,
anders . Gg . Bächle , vornen aber an den Kin¬
zigfluß stoßend .

Wolfach , den 6 . Oktober 1849 .
DaS Bürgermeisteramt.

Bührer .
£21 Lauf , AmtS Bühl . ( LiegenschastSver -

steigerung im ErbtheilungSwege.) Nach ertheil-
ter obervormundschaftlicher Genehmigung vom
9 d . M . Nro . 31416 werden nachbeschriebene
Liegenschaften deS verstorbenen AmbroS Klumpp
von hier am Donnerstag den 15 . Novembec
d . I . , Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen
Rathszimmer zum Rössel im ErbtheilungSwege
öffentlich versteigert , mit dem Bemerken , daß
der Zuschlag sogleich erfolgt , wenn der Anschlag
geboten wird. Nämlich :

i .
Der nördliche Theil eines einstöckigen Wohn¬

hauses sammt Scheuer und Stallung von Holz
mit Riegelwänden , sodann zwei besonders
stehende Schweinställe und 15 Ruthen HauS -
platz , worauf obiges Gebäude und der Schwein¬
stall stehen , auf dem Kammerhof gelegen , neben
AloiS Falk und Ignaz Klumpp'S Erbschaft .
Anschlag .

'
. . . . 370 fl.

2.
Ungefähr '/r Viertel Acker - und Baumgar¬

tenfeld , auf dem Kammerhof gelegen , neben
Ignaz Klumpp'S Wittwe und Anton Schemel .
Anschlag . 70 fl .

3 .
Ungefähr % Acker allda , neben Jg . Klumpp'S

Wittwe und AloiS Falk. Anschlag 250 fl .
4 .

Ungefähr 1 Viertel Acker allda , neben Ant.
Schemel und Ignaz Klumpp'S Wittwe . Au-
schlag . 60 fl .

5 .
Ungefähr % Viertel Acker allda , neben Rein¬

hard Schemel und Ignaz Klumpp'S Wittwe .
Anschlag . 40 fl .

6.
Ungefähr ein Viertel daselbst , neben Alois

Falk und Jg . Klumpp'S Wittwe . Anschl . 100 fl
7.

Ungefähr zwei Viertel allda , neben AloiS
Falk und Jg . Klumpp'S Wittwe . Anschl . 300 fl

8.
Ungefähr ein Viertel allda , neben Reinhard

Schemel und Ignaz Klumpp'S Wittwe . An¬
schlag . 100 fl.

9
Ungefähr zwei Viertel Wiesen auf dem Kam¬

merhof, neben AloiS Falk und Ignaz Klumpp'S
Wittwe . Anschlag . . 400 fl.

10.
Ungefähr 2 Viertel allda , neben Ignaz

Klumpp'S Wittwe und Leopold Klumpp . An¬
schlag . 259 fl

11 .
Ungefähr 1 */ » Viertel daselbst , neben Ignaz

Klumpp' S Wittwe und sich selbst. Anschl . 150 fl .
12.

Ungefähr '/ 2 Viertel allda , neben Leopold
Klumpp und Anton Schemel . Anschl . 40 fl.

13.
Ungefähr % Viertel theilS Matten , theils

leerer Boden daselbst , neben sich selbst und
Ignaz Klumpp'S Wittwe . 30 fl.

14
Ungefähr fünf Steckhanfen Reben auf dem

Kammerbof , neben Ignaz Klumpp'S Wittwe
und AloiS Falk. Anschlag . 150 fl.

15 .
Ungefähr sechs Steckhaufen allda , beiderseits

Ignaz Klumpp'S Wittwe . Anschi . . 180 fl.
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16
Ungefähr sechs Steckhaufen allda , beiderseits

Ignaz Klumpp's Wittwe. Anfchl. . 200 fl .
17.

Ungefähr I / 2 Viertel Kastanienbosch daselbst,
neben Ignaz Klumpp 's Wittwe und Anton
Schemel Anschlag . . 100 fl.

- auf , den 14 . Oktober >849.
Das Bürgermeisteramt.

Ernst . vckt . Doninger,
Rathschr .

[3 ] Reuhausen , Oberamts Pforzheim . ( Lie -
genschafts - Versteigerung .) Dem Hauptlehrer
Joseph Herzog in Wasenweiler wird in Folge
richterlicher Verfügung bis den 13 . November
d. I . , Vormittags

'
10 Uhr , auf dem Rathhause

dahier sein in Neuhausen befindliches Eigen-
chum versteigert werden , und zwar :

1 ) eine zweistöckige Behausung mit Scheuer,
Stallung und gewölbtem Keller ; sodann

2 ) ungefähr t Viertel GraS - und Wurz«
garten , neben Adlcrwirth Kern 'S Wittwe
und Benedikt Stotz — Anfchl. 3800 fl ;

wobei der Zuschlag erfolgt , wenn wenigstens
der SchätzungöpreiS erlöst wird .

Reuhausen, den 2 . Oktober 1849 .
DaS Bürgermeisteramt.

Rernkunz
>21 Oberkirch. (LiegenschafkSversteigerung.)

In Folge richterlicher Verfügung werden auS
der Gantmasse dcS Michael Rock von PeterS-
rbal im Wege der Vollstreckung

Montags den 12 . November d . I . ,
Morgens 9 Uhr , bei Badwirth Kimmig zu
PeterSthal nachstehende Liegenschaften in der
Gemarkung PeterSthal (in Bestenbach ) in Ab¬
theilungen versteigert . Der Zuschlag erfolgt ,
wenn der Anschlag uud mehr geboteu wird.

Abtheilung I. Anschlag.
Ein zweistöckigteöBauernhaus sammt

Scheuer , Keller und Stallung unter
einem Dach, daran stoßender Schwein-
ftall sammt Hosraum . 1600 fl .

Die Hälfte deS Back- und Wasch¬
hauses 25 st .

Die Hälfte einer besonders stehenden
Mahlmüble . 100 fl.
Das Privatwaldrecht cineS Hofbäuern. 500 fl .

Ca . 150 Ruthen Garten beim Hause. 150 fl .
Ca . 3 Morgen 266 Rutben Mattscld,

die obere Reumatte genannt . . . 450 fl .
Ca . 2 Morgen 173 Ruthen Matl-

feld , die sog . untere Neumalte . - 300 st.

Ca . 4 Morgen 50 .Ruche» Maklseld ,
die sog . Ochse » matie .

Ca . 104 Ruthen Mattreld unter
dem Weg .

Ca l Morgen 66 Ruthen Manieid ,
die Rainmatle .

Ca 2 Morgen 170 Ruthe» MUtt¬
feld , die HauSmatre . . . . . .

Ca 3 Morgen 281 Ruthen Mart¬
feld , dir obere Kohlmatte . . . .

Ca . 2 Morgen 26 Ruthen Ackerfeld ,
der vordere Acker .

Ca . 1 Morgen 268 Ruthen Acker¬
feld , der Koblacker .

Ca . 5 Morgen 125 Ruthen Acker¬
feld , der hintere Acker .

Ca . 2 Morgen 93 Ruthen Ackerfeld
ober dem Weg .

Ca . 2 Morgen 99 Ruthen Ackerfeld
ober dem Haufe .

Ca . 25 Morg . 238 Ruth . Waldung .
Ca . 46 Morg . 238 Ruth . Wildberg .

Abtheiiuug II .
Ein neu erbautes RebenhauS mit

Scheuer , Keller und Stallung unter
einem Dach .

Die Hälfte eines Back und Wasch¬
hauses .

Die Hälfte einer Mahlmühle . .
Ca . IM Ruthen Mattfeld von der

sogenannten HauSmatte . . . . .
Ca. 1 Morgen 214 Ruthen Matt-

felb , die untere Kohlmatte . . . .
Ca . 1 Morgen 27 Ruthen Mattfeld ,

die Lochenmatte .
Ca . 1 Morgen 324 Ruthen Acker ,

der sogenannte untere Acker . . .
Ca . l Morgen 92 Ruthen Acker vor

dem Hause . .
Ca . 197 Ruth . Acker, der sogenannte

Winteracker .
Ca 367 Ruthen Wildberg . . .

Abtheiluug IH.
Ca . 10 Morgen 98 Ruthen Wal¬

dung im Bestenbach .
Ca . 42 Morgen 299 Ruthen Wild¬

berg allda .
Ca . 2 Morgen 355 Ruthen Acker¬

feld allda .
Ca 2 Morgen 317 Ruthen Matt¬

feld allda . . . .
Ca 138 Ruthen Mattfeld allda .

600 fl .

30 fl .

190 st.

475 fl .

400 fl

500 st .

200 fl .

950 fl .

225 fl .

225 fl.
705 fl .
670 fl .

700 fl.

25 fl .
50 fl .

75 fl .

300 fl .

350 fl .

500 fl .

325 fl .

125 fl .
30 fl .

308 fl .

1062 fl .

800 fl .

450 fl .
60 fl .
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Abtheilung IV .
Eine neu erbaute Sägmühle im

Bestenbach . . 1000 fl .
Abtheilung V .

Ei » Stück Mattfeld , bei dem Besten ,
bächlein gelegen . . . . . . . 350 fl .

Abtheilung VI .
Ein zweistöckigteS Wohnhaus fammt

Scheuer , Keller und Stallung unter
einem Dach , im Dorf PeterSthal
gelegen 700 fl .

Ein Stückchen Garten fammt Hof¬
raum und Holzschopf . 200 fl .

DaS Waldtheil eines TaglöhnrrS . 300 fl .
Ein Stück GraSfeld . 200 fl .
Ein Stück Mattfeld jenseits derRench . 100 fl .

Oberktrch , den 24 . Oktober 1849 .
Großherzogliches Amtöreviforat .

Link . vät . Pezold .

131 Sinzheim , Amts Baden . ( Liegen ,
fchaftSversteigerung ) Dem Bürger und Schnei -
dermeister Konrad Krumm von Sinzheim wer -
den auf verehrliche Verfügung Großh . Bezirks¬
amts Baden vom 23 . Mai d . I Rro . 9669
und vom 1 . August l . I . Rro . 15450 durch
Unterzeichneten

Dienstags den 6 . November l . I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Gasthause zum grünen Baum dahier nach -

verzeichnete Liegenschaften öffentlich im Zwangs -

wege zu Eigenthum versteigert , nämlich r
a ) Häuser und Gebäude .

1 . Gt . Anschlag.
Eine einstöckigte , von Holz er,

baute Behausung mit Scheuer
und Stallung , nebst angebauten
Schweinställen , unten im Dorfe
Sinzbeim gelegen , neben Rai¬
mund Weiß und der Dorfstraße 650 fl . — kr .

d) Aecker .
2 .

20 Ruthen im Rohracker ,
neben Theodor Weiß u . Damian
BooS . . . . . 50 fl . — kr.

3 .
25 Ruthen ln dem Trocken¬

bosch, neben Bincenz Walter und
Lorenz Hörth . . 65 fl . — kr.

4 .
Ein Viertel im obern Kirlach ,

« eben Vincenz Walter und Auf -
stöher . 88 fl . — kr.

5 .
20 Ruthen im Weierfeld , neben

Robert Huck und Lorenz Hörth .
6.

25 Ruthen im Seelmattacker ,
neben Vincenz Walterund Kon -
rad Bräunling .

7 .
20 Ruthen im Fuchsberg , neben

Vincenz Walter und der Sirgaß .
8.

2 Viertel im Rachmannsee ,
neben Matern Gushurst ' S Erben
und der Allmend .

o) Wiesen .
9 .

15 Ruthen indem Trockenbosch,
neben Vince »»z Walter und Lorenz
Hörth .

10 .
Ein Viertel am Entenfang ,

neben Victorin Ernst und Da -
vid Rauch .

11 .
Ein Viertel 20 Ruthen in der

Pseffermatte , neben RikolauS
Kübel und Gottfried Huck.

ä ) Reben .
12.

12 Ruthen am Rebacker ,
neben Martin Hummel und Auf¬
stößer . . . . . .

13 .
Sechs Ruthen auf der Eck ,

neben Adrian Weiß ' Erben und
Vincenz Walter .

14 .
Sechs Ruthen im Geigersbühl ,

neben Gottfried Weiß ' Erben und
AmbroS Weiß .

15 .
Fünf Ruthen auf der Steg¬

halde , neben Felir und Philipp
Lauther .

16 .
Fünfzehn Ruthen im wilden

Grund , neben Jakob Walter und
Mathias Peter .

17 .
10 Ruthen im Wolfsgarten ,

neben Florentin KreidenweiS und
Vincenz Walter .

67 st . 20 kr .

65 fl . — kr .

67 fl . 20 kr .

176 fl . — fr .

23 fl . 30 kr .

107 fl . 20 kr.

135 fl . — kr .

52 fl . 36 kr .

15 fl . - kr .

26 fl . 16 kr.

12 fl . 30 kr -

84 fl . 30 kr .

43 fl . 50 kr .
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18.
5 Rothen auf der Sieghalde, ,

neben Philipp Lauther und Auf-
stößer . 12 fl . 30 kr.

19.
12 Ruthen im Mittlern Kirlach ,

neben Franz Michael Zeitvogel
und Konrad Bräunling . . 52 fl . 36 kr.

20.
Sechs Ruthen auf der Eck ,

neben Vincenz Walter und Gre¬
gor Walter . 15 fl . — kr .

21 .
8 Ruthen im Wolfsgarten ,

neben AmbroS Zollerund sich selbst. 35 fl . 4 kr .
Hiezu werden die Steigerungsliebhaber mit

dem Bemerken eingeladen , daß der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn der SchätznngSpreis
oder darüber geboten wird.

Sinzheim , den 6 . Oktober 1849 .
A . Gäßler , Thl . Commiffär .

[2] Lauf , Amts Bühl . (Liegenschaftsverstei¬
gerung.) In Folge richterlicher Verfügung Großh.
Bezirksamts Bühl vom 5 . Sept . d . I . Nr . 27193
werden dem verstorbenen hiesigen Bürger Simon
Weiser, resp . dessen hinterlassener Wittwe, nach¬
beschriebene Liegenschaften

Freitags den 9 . November d . I .,
Nachmittags 1 Uhr, auf dem Rathszimmer zum
Rössel dahier im Zwangswege (wegen Forde¬
rung der Großh. Verrechnung der Lidell 'schen
Stipendienstiftuna in Karlsruhe) versteigert ,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge¬
laden werden, daß der eubgwlttße Zuschlag er¬
folgt , wenn der SchätzungSpms oder darüber
geboten wird.

Beschreibung der Liegenschaften .
1 .

Ein Morgen Ackerfeld in der alten Glashütte ,
einerseits Alois Domnger , anders . Karl Anton
Schemetzler , oben Lauser Windeck, unten selbst.

2.
Ein Viertel Wiesen allda, einers . Karl Anton

Schemetzler , anders . Alois Doninger .
3.

3 Viertel Wiesen allda , einerseits Maurus
Schemetzler , anders , selbst .

4 .
3 Viertel Wiesen allda, neben Karl Anton

Schemetzler und selbst, oben Lauser Windeck ,
unten selbst.

Lauf , den 8 . Oktober 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

f3j Karlsruhe . ( Liegenschafts- Versteige¬
rung .) Auf Verfügung Großh . Landamtes vom
8 . Aug . d. I . Nro . 14328 werben dem Schnei¬
dermeister Joseph Sceger von Blankenloch am

Dienstag den 6 . November d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , auf dem Rathhaufe zu
Blankenloch im Zwangswege nachbeschriebene
Liegenschaften öffentlich an den Meistbietenden
versteigert , welchem der Zuschlag ercheilt wird,
wenn daS Gebot den Anschlag erreicht .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 . Anschlag .

Ein einstöckiges Wohnhaus mit
Scheuer , Stallung , Schweinställen ,
Hosraithe und Gärtchen, in der Kirch -
gasse , neben Joh . Wilhelm Seitz und
Georg Stiesels Wittib . 400 fl .

2 .
21 % Ruthen Acker am HagSfeldrr

Weg , neben Bernhard Frick und Joh .
Adam Scheidile . 30 fl .

3 .
22 %0 Ruthen in den Sandäckern,

neben Jakob Friedrich Nagel und Joh .
Hofheinz . 15 fl .

4
23y , 0 Ruthen Acker oben am Lin-

kenheimer Weg , neben Johannes Leh¬
mann und Georg Jakob Grimm . . f5fi .

5 .
34 Ruthen in den Hockenäckern ,

neben Bernhard Gerhard und Georg
Jakob Gamer . 40 fl .

6
23 Ruthen Acker int Egelsee, neben

Sebastian Seitz und Joh . Nagel . . 30 fl .
Zusammen : 530 st .

Die Bedingungen werden noch vor der Ver¬
steigerung bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 6 . Oktober 1849 .
Großh . LandanuS- Revisoral .

Schuster . vckt. K . Rupp ,
Notar .

[3] Einbach , Amts Wolfach . (Mühle - und
Liegenschaftsversteigerung .) Dem Joh . Schwarz,
Bürger und Müllermeisterdahier, werden in Folge
richterlicher Verfügung v . 25 . Juli d . I . Nr . 8117
und vom 17 . August d . I . Nro . 8984 die unten
benannten Liegenschaften

Donnerstags den 8 . November d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Hirschwirthshause zu
Einbach im Zwangswege öffentlich versteigert :



— 1144

wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingela¬
den werden , daß der endgültige Zuschlag erfolgt,
wenn der Schätzungspreis erreicht wird .

I . In der Gemarkung Einbach :
1) Ein zwei Stock hohes Wohnhaus mit Zie¬

geldach , nebst Scheuer und Stallung; sodann
einer Kundenmahlmühle mit zwei Gängen und
einer Stampfe unter einem Dach ; ferner den
dabeistehenden Schweinställen und dem Wasser¬
recht zur Mühle.

2) Circa ein Meßle Garten mit Hofraithe.
3) Circa zwei alte Sester Mattseld .
4) Circa 1 Sester Ackerfeld .
5) Circa fünf Sester Reutfeld und Waldung.

Diese Liegenschaftenbefinden sich vornen im Thale
Einbach , bilden ein geschlossenes Ganzes (Ein¬
bacher Mühle genannt), gränzen gegen Osten an
Mar Winterer, sonst überall an Landolin Voll¬
mers Hofgut.

11 In der Gemarkung Hausach ,
Gewann Glockenberg:

< ) Circa 3 % Sester Ackerfeld , neben Ferdi¬
nand Schoch und Wendelin Lehmann.

2) Circa 1 V) Sester Acker , einers. Ludwig
Blattmann , anders , der Feldweg.

Diese Liegenschaften iverden als ein geschloffe¬
nes Ganzes zusammen versteigert.

Fremde Steigerer haben stch mit gerichtlichem
Leumunds - und Vermögenszeugniß zu versehen,
und einen Bürgen und Selbstschuldner zu stellen.

Einbach , den 8 . October 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Bächle . vdt. Schmider ,
Rathschr .

| 3 | Heidelsheim , OberamtS Bruchsal ,
i Liegenschafts -Versteigerung ) Da bei der auf
heme angeordneren Zwangs - Versteigerung der
Liegenschaften des Müllerö Heinrich Steiner
dahier der Schätzungspreis nicht geboten wurde ;
so werde» dieselben am Donnerstag den 8.
November d I , Nachmittags 2 Uhr , einer
zweiten Versteigerung ausgesetzt , wobei bemerkt
wird , daß der Zuschlag erfolg ! , wenn auch un¬
ter dem Schätzungspreise geboten werden sollte.

Die Liegenschaften find :
>) 25 Ruthen , ein zweistöckiges Gebäude ,

die sogenannte Mättelmühle , bestehend in einem
Wohnhausc, Scheuer , Stall und Nebengebäude
an fer Saalbach ; hat zwei Mahlgänge und
einen Schälgang , neben dem Mühlgarten lie¬

gend ; sodann Gärten und Wiesen bei der
Mühle im Maaßgehalt von 1 Morgen 2 Vier¬
tel 28% Ruthen .

2 ) Seine sämmtlichcn Güter .
Heidelsheim , den 27 . Sept . 1849.

Das Bürgermeisteramt.
Spitz . vckt. Barth ,

Rathschr .
s3s Lahr. (Liegenschafts- Versteigerung .) Am

Montag den 5 . künftigen Monats November ,
Nachmittags 2 Uhr , werden auf dem Rath¬
hause dahrer nachbeschriebene Liegenschaften des
Pflugwirths Friedrich Leser von hier einer frei¬
willigen Versteigerung unter Genehmigungsvor¬
behalt ausgesetzt , was mit dem Anfugen ver¬
kündet wird , daß dieselben auch aus der Hand
verkauft werden , wenn stch inzwischen Liebhaber
hiezu einfinden sollten.

Die Liegenschaften sind folgende :
1) Zwei Sester 49 Ruthen in der Dinglinger

Vorstadt dahier , enthaltend :
«) ein zweistöckiges Wohn- und Wirthschafts -

gebäude mit zwei Balkenkellern und Real-
wirthschaftsgerechtigkeit zum Pflug ;

b) ein zweistöckiges Wohnhaus mit gewölbtem
Keller ;

c) ein zweistöckiges Saal - und Stallgebäude;
d) Scheuer und Stallung ;
e) Oekonomiegebäude mit Stallungen , Re¬

mise und Heuböden .
k) Hofraum und Platz.
2) 4 Sester 2 '/ > Ruthen Gartm und Zu¬

gehör beim Pflugwirthshause.
Lahr , den 18 . October 1849 .

Das Bürgermeisteramt .
Groß . vdt . Bittmann

Bekanntmachungen .
[2 ] Breiten . ( Dienftantrag. l Durch Be¬

förderung deS ersten Gchülfen ist dessen Stelle
mit einem Gehalt von 500 fl erledigt und gleich
wieder zu besetzen

Die befähigten Bewerber wollen sich alsbald
anher melden .

Breiten , den 19 . October 1849.
Großherzogliche Domainenverwaltung.

Formulare
zu den von den Bürgermeisterämtern auSzustel-
lenden Reifekarten sind in der Buchdruckerei
von I Otteni zu haben .

Redaction . Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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